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GRAFSCHAFT „V„ iele Gas-
tronomen in der Grafsff chaftff
Bentheim sind von der letz-
ten Ministerpräsidentenkon-
feff renz im Februar ent-
täuscht.“ Das teilt der Graf-ff
schaftff er KrKK eisverband des
Deutschen Hotel- und Gast-
stätttt enverbandes (Dehoga)
in einer Presseerklkk ärung mit.
DieUnzufrff iedenheit sei groß,
weil die von vielen erhoffff tff e
Öffff nff ungsperspektkk ive mit
Blick auf die Ostertage bisher
ausgeblieben ist.
„Ich haba e viele Investitio-

nen in den Gesundheits-
schutzmeinerGäste undMit-
arbeiter unternommen und
ein ausgefeff iltes Hygienekon-
zept füff r meinen Betrieb er-
stellt“, erklkk ärt Hans-Joachim
VeVV nhaus von der Gaststätttt e
VeVV nhaus in Samern. So wie
ihm geht es vielen Gastrono-
men. Daniel Heilemann, De-
hoga-KrKK eisvorsitzender,rr
empfiff ndet es als „besonders
schmerzhaftff “, dass es erst
klkk are Signale der niedersäch-
sischen Landesregierung füff r
einen Stufeff nplan gaba – dieser
jedoch nicht zum TrTT agen
kam. „W„ ir waren nichtmit al-
len Maßnahmen des Stufeff n-
plans einverstanden, er hätttt e
aba er eine Perspektkk ive füff r un-
sere Branche aufgff ezeigtgg “, be-
tont Heilemann. „Jetzt hof-ff

feff n wir auf einen diffff eff ren-
zierten Stufeff nplan im März.
Uns Gastronomen ist klkk ar,rr
dass es nicht sofoff rt eine Öffff -ff
nung füff r alle Betriebsarten
geben wird. AbAA er über eine

Öffff nff ung der Restaurants und
der AuAA ßengastronomie sollte
gesprochen werden“, ver-
deutlicht Heilemann. Dem
stimmt Petra VeVV ldhoffff vom
Uelser Hof und dem Caféff am

Marktkk in Uelsen zu. „AuAA f un-
sererTeTT rrassekönnenwirun-
sere Gäste mit gebührendem
AbAA stand bewirten. Nach vier
Monataa en Schließung wird es
Zeit füff r eine Öffff nff ungsper-

spektkk ive“, foff rdert auch sie.
Manmüsse die privataa en TrTT ef-ff
feff n aus der Illegalität in die
Gastronomie holen, auch im
Sinne einer leichteren KoKK n-
taktkk vtt erfoff lgung im Infeff ktkk i-

onsfaff ll. Heilemann sagtgg : „Mit
unserer Dokumentataa ion kön-
nen wir bei der Nachverfoff l-
gung von Infeff ktkk ionsketttt en
helfeff n.“
Mit Blick auf den ToTT uris-

mus in der Grafsff chaftff Bent-
heim spricht aus Sicht der
Hotelbetreiber nichts gegen
eine Wiedereröffff nff ung. „Die
Urlauber in der Grafsff chaftff
Bentheim kommen zumRad-
faff hren undWaWW ndern hierher.
Den Hotelbetreibern ist völ-
lig unverständlich, aus wel-
chem Grund ToTT uristen mehr
gefäff hrdet oder gefäff hrlicher
sein sollen als Monteure und
geschäftff lich Reisende, die
zur Zeit beherbergtgg werden“,
beschreibtDanielHeilemann
die Problemataa ik.
Umder Forderung nach ei-

ner Öffff nff ungsperspektkk ive
Nachdruck zu verleihen, hataa
der Grafsff chaftff er Dehoga-
KrKK eisverband die Initiataa ive
„W„ ir sind bereit“ gestartet.
Laut Heilemann ist jeder
Gastronom daran interes-
siert, die Risiken in seinem
Betrieb zu minimieren:
„Hierbei gibt es eine Vielzahl
zu beachten und umzuset-
zen, es handelt sich aba er um
lösbare AuAA fgff aba en. Mit einem
gutenHygienekonzept imBe-
trieb können sich die Gäste
sicher füff hlen.“

Grafaa sff chcc afaa tff er Gastronomen „sind bereit“
Corona-Pandemie: Hotel- und Gaststättenverband (Dehoga) fordert eine Öffnungsperspektive

Aus Sicht der Gastronomen spricht nichts gegen eine Öffnung der Außenbereiche, wenn ein ausgefeiltes Hygienekonzept
zugrunde liegt. Das Bild zeigt den Außenbereich der Gaststätte Heilemann. FoFF to: privat

NORDHORN Die Polizei
hataa in der Nacht zu Sonn-
tag mit mehreren Streifeff n-
wagen zwei TaTT taa vtt erdächtige
gesucht, die einen Motor-
roller in Nordhorn gestoh-
len haba en sollen. Laut Poli-
zeiangaba en entdecktkk en Be-
amte gegen 0.20 Uhr die
VeVV rdächtigen mit dem Die-
besgut am Lebenshilfeff see.
„W„ ährend einem der Män-
ner die Flucht gelang,
konnte der ZwZZ eite von den
Beamten eingeholt und
überwältigtgg werden“, heißt
es im Polizeibericht. Der
20-j- ährige Nordhorner
müsse sich nun wegen
schweren Diebstahls ver-
antwtt orten. Hinweise
nimmt die Polizei Nord-
horn unter der RuRR fnff um-
mer 05921 3090 entgegen.

Polizei überwältigt
Motorroller-Dieb

EMLICHHEIM Annelen TaTT n-
dara kann sich noch genau
erinnern, wann sie zum ers-
tenMal auf die Idee kam, Pas-
torin zu werden: „Das war
beim Einschulungsgotttt es-
dienst“, sagtgg sie. „Das war ein
junger Pastor,r der uns KiKK n-
dern einfaff ch total angespro-
chen hataa . Und da dachte ich,
so einen schönen Beruf
möchte ich auch mal haba en.“
Am 1. November 2020 hataa
TaTT ndara den Pfaff rrdienst in
der evangelisch-refoff rmierten
KiKK rchengemeinde in Emlich-
heim aufgff enommen. Sie tritttt
damit die Nachfoff lge von Pas-
torDieterBergholz an, der im
März vergangenen Jahres in
den RuRR hestand gegangen
war.
TaTT ndara stammt gebürtig

aus Leer und war schon frff üh
in der Jugendarbeit ihrerKiKK r-
che engagiert. Nach demAbAA i-
tur verbrachte sie ein Jahr in
Norwegen, wo sie nach einer
längeren Pause erneut zur
KiKK rche ging. „Drei KiKK lometer
zu Fuß durch den hohen
Schnee“, erzählt sie und
lacht. AuAA ch dort war es wie-

der der Pastor,rr der siemit sei-
ner besonderen Art, seinen
Glauben weiterzugeben, be-
eindrucktkk hataa . „Da faff sste ich
wohl endgültig den Be-
schluss, Pastorin zu werden“,
sagtgg sie. Nach dem Studium
in Bielefeff ld und Heidelberg
füff hrte sie ihr WeWW g nach Mep-
pen. „In die Diaspora“, be-
richtet TaTT ndara, denn dort
sind, wie faff st überall imEms-
land, die Kataa holiken in der
ÜbÜÜ erzahl.

„In Meppen gibt es aba er ei-
ne wunderbare ökumenische
Arbeit“, sagtgg die Pastorin. AuAA f
die Stelle in Emlichheim hataa
sie sich gezielt beworben, sie
kannte die Gemeinde schon
aus ihrer Anerkennungszeit,
in der sie etwtt a ein Jahr in der
Niedergrafsff chaftff verbrachte.
WaWW s sie dort besonders
schätzt? „Die VeVV rbundenheit
mit der KiKK rche ist hier noch
viel selbstvtt erständlicher als
in der Stadt“, stellt sie feff st.
Darauf könneman vieles auf-ff
bauen.
Neben der seelsorgeri-

schen Arbeit liegtgg ihr die KiKK n-
der- und Jugendarbeit der
Gemeinde besonders am
Herzen, in der sie ein positi-
ves Bild vom Glauben und
von der KiKK rche vermitttt eln
möchte. Dazu gehören neben
dem KiKK ndergotttt esdienst und
dem KoKK nfiff rmandenunter-
richt füff r TaTT ndara auch Ju-
gendfrff eizeiten: „Ich hoffff eff ,
dass sie im Sommer wieder
möglich sein werden und ich
sie besuchen kann“, sagtgg TaTT n-
dara. AuAA ch die Glaubensver-
mitttt lungüber digitaleKanäle
bietet viele Chancen, fiff ndet
sie. „AuAA f solchen WeWW gen er-

reicht man Menschen, die
man sonst wahrscheinlich
nicht so häufiff g in der KiKK rche
sieht“, sagtgg TaTT ndara. WeWW gen
der Corona-Pandemie hataa sie
sich auch in einer Online-An-
dacht derGemeinde erstmals
vorgestellt.
Die 39-Jährige ist inzwi-

schen mit ihrer Familie – ih-
rem Mann und drei KiKK ndern
– nach Emlichheim umgezo-
gen. Sie leitet neben den Got-
tesdiensten in Emlichheim
auch regelmäßig die in Neu-
ringe. Das Emlichheimer
Pfaff rramt übt sie nun zusam-
men mit Pastor Ulf Sievers
aus. „Es ist sehr angenehm,
einmal nicht allein ein Pfaff rr-
amt leiten zu müssen“, sagtgg
sie, zumal sie bereits in der
Anerkennungszeit gut mit
Sievers zusammenarbeitete.
WaWW s wünscht sie sich füff r

ihre Zeit in Emlichheim? „Ich
will, wiemeineVoVV rbilder,rr den
Einzelnen und seinen Glau-
ben sehen.“ Am Sonntag er-
schien der Einfüff hrungsgot-
tesdienst mit Pastorin Anne-
len TaTT ndara auf der Internet-
seite der Gemeinde unter
wwww www .wwemlichheim.refoff r-
miert.de.

AuAA s der „Diaspora“ nachcc Emlichcc heim
Digitaler Einführungsgottesdienst für die reformierte Pastorin Annelen TaTT ndara

VoVV n Sascha VeVV nnemann

Pastorin Annelen TaTT ndara
kennt Emlichheim noch aus
ihrer Anerkennungszeit.

FoFF to: VeVV nnemann

BAD BENTHEIM Die Bür-
gerstiftff ung Bad Bentheim
möchte etwtt as gegen die Lan-
geweile im Lockdown anbie-
ten und weist in diesem Zu-
sammenhang auf den Plataa ttt -
deutschkursus hin, den die
Bürgerstiftff ung auf ihrer
Homepageanbietet.
„Gegen ‚düsse töggenlang-

wielige Tied‘ im Lockdown
haba en wir ein Rezept“,
schreibt dieBürgerstiftff ung in
einer Pressemitttt eilung. AuAA f
der Internetseite der Bürger-
stiftff ung unter wwww www .wwbuerger-
stiftff ung-badbentheim.de
gibt es füff r Anfäff nger 16 Lek-
tionen des KuKK rses als AuAA dio-
dataa ei. Zusätzlich kann man
an Döönkes von Bernhard
Heddendorp und Hans Bau-
mann seine KeKK nntnisse an-
wenden.
Die Bürgerstiftff ung weist

darauf hin, dass zum intensi-

verenStudiumauch eineBro-
schüre zum KuKK rsus füff r 9,80
Euro erworbenwerden kann.
Erhältlich ist diese in Bad
Bentheim in der Buchhand-
lung am Schlosspark, bei
KlKK eine RuRR se und in der ToTT u-
ristinfoff rmataa ion (derzeit ge-
schlossen) sowie in Gilde-
haus bei Hölscher und Beer-
nink. „Die AuAA diodataa eien ma-
chen die Sprache erlebbar
und die KuKK rsbroschüre erläu-
tert Plataa ttt deutsch als eigene
Sprache mit Regeln und
Grammataa ik“, teilt die Bürger-
stiftff ungmit.
Rückmeldungen füff r ihren

Plataa ttt deutsch-KuKK rsus be-
kommt die Bürgerstiftff ung
nach eigenen Angaba en sogar
von Grafsff chaftff ern aus den
USA: „Sie haba en ein Doku-
ment, das hilftff , ‚Plataa ttt ‘ am Le-
ben zu halten, zu lernen oder
aufzff upolieren“, schreibt zum
Beispiel Marlen Selker aus
TeTT xas.

Mit Plataa ttt deutschcc gegen
Lockcc dkk ownww -Langeweww ile

Projo ekt der Bentheimer Bürgr erstiftung

VoVV n JoJJ nas Schönrock

Doar bis du platt!
Plattdeutsch hören und verstehen!

Plattdeutscher Sprachkurs

Hrsg :

Anette Bardenhorst

BürgerstiftungBürgerstiftung
Bad Bentheim

Das Begleitbuch der Bürgr erstiftung zum Plattdeutsch-Kur-
sus ist an mehreren Geschäften erhältlich. FoFF to: Bürgerstiftung

BAD BENTHEIM Die Bür-
germeistersprechstunde in
Bad Bentheim fiff ndet am
Donnerstag, 4. März, von
16.30 bis 18 Uhr im Büro
von Dr. VoVV lker Pannen im
Rataa haus, Schloßstraße 2,
Zimmer 10, stataa ttt . Anmel-
dung bei Nicole GyGG sbers
unter TeTT lefoff n 05922 7310.

Meldungen

Bürgr ermeister lädt
zu Sprechstunde ein

Ulla Kam-
prüwen,
Bernhard-
straße 7,77
Nordhorn,
zum 81.
Geburtstag
(Foto).
Maria Gossling, Hohner-
berg 15, Lohne, zum 79. Ge-
burtstag.
Ulrich Nachtigall, KrKK eis-
straße 8, Wielen, zum 76.
Geburtstag.
Janna und Hindrik Jan VoVV r-
rink, KrKK ummen Kamp 17A,
Itttt erbeck, zur Diamante-
nen Hochzeit.
Bernhardine Stüvel, WoWW lt-
haarstraße 12, VeVV ldhausen,
nachträglich zum 40-j- ähri-
gen Arbeitsjs ubiläum bei
der Euregio-KlKK inik.

Glückwünsche

WIETMARSCHEN Am
Sonntagmitttt ag hataa ein AuAA -
tofaff hrer gegen 13.15 Uhr
auf der A 31 zwischen den
Anschlussstellen Lingen
und Wietmarschen einen
VeVV rkehrsunfaff ll verursacht.
Der VeVV rursacher war in
Fahrtrichtung Emden un-
terwegs, als er in Höhe der
AuAA sfaff hrt der dortigenRast-
stätttt emit vier an einerBau-
stelle aufgff estellten WaWW rn-
baken kollidierte. TeTT ile der
Baken wurden dadurch auf
die Fahrbahn geschleudert
und nachfoff lgend von min-
destens drei anderen Fahr-
zeugen überfaff hren. Diese
wurden daba ei zum TeTT il er-
heblich beschädigtgg . An-
hand der am Unfaff llort vor-
gefuff ndenen Fahrzeugtgg eile
dürftff e es sich um einen sil-
berfaff rbenen Mercedes-
Benz der B-KlKK asse, Bauju ahr
vermutlich aba 2011, han-
deln. Das AuAA to dürftff e im
linken Frontbereich stark
beschädigtgg sein. Zeugen
werden gebeten, sich mit
der AuAA tobahnpolizei Lin-
gen unter der RuRR fnff ummer
0591 87715 in VeVV rbindung
zu setzen.

Polizeibericht

Zeugen nach
Unfallflucht gesucht

EMLICHHEIM Die Sper-
rung zwischendemWaWW gen-
holter Diek (Ringe) und
dem Böbbeldiek (Hoogste-
de) ist aufgff ehoben. Der
durch Unterspülung ent-
standene Schaden am Rad-
weg wurde behoben und
der Streckenaba schnitttt ist
wieder frff eigegeben.

Radweg am Kanal
ist wieder frei

NORDHORN Die Stadt
Nordhorn bietet in den Os-
terfeff rien erneut eine Ferien-
betreuung füff r KiKK nder im
Grundschulalter an. Das An-
gebot gilt füff r den KiKK ndertreffff
Eulennest in der Grundschu-

le Blanke und füff r das Jugend-
heim Stadtflff ur am Immen-
weg, von Montag, 29. März,
bis Donnerstag, 1. ApAA ril, und
von Dienstag, 6. ApAA ril, bis
Freitag, 9. ApAA ril. Die Betreu-
ung in KlKK eingruppen wird

täglich von 7.77 30 bis 13Uhr an-
geboten.
Bei begrenzten Kapazitä-

ten werden die Plätze im An-
schluss an die Anmelde-Pha-
se bis Dienstag, 16. März,
nach Dringlichkeit und aus-

schließlich füff r jeweils kom-
pletttt vier TaTT ge vergeben. An-
meldefoff rmulare mit Infoff r-
mataa ionen stehen auf
wwww www .wwnordhorn.de bereit und
können unter TeTT lefoff n 05921
878329angefoff rdertwerden.

Spiel und Spaß füff r Grundschcc ulkikk nder
Stadt Nordhorn bietet Betreuung in den Osterferien / Start am 29. März

GRAFSCHAFT Die Jusos ha-
ben ein Arbeitsprogramm füff r
dasWaWW hljl ahr 2021 erarbeitet.
Darin foff rdern sie unter ande-
rem eine bessere Internetvtt er-
sorgung in der Grafsff chaftff .
„W„ ir sind es mehr als leid,
dass Jugendliche, die seitMo-
nataa en von zu Hause aus dem
Unterricht verfoff lgenmüssen,
mit schlechtem Internet ver-
sorgtgg sind“, kritisiert der
SPD-Nachwuchs.
Nachbesserungen beim

Glasfaff serbau gebe es zwar,r al-
lerdings zu langsam. „Mo-
mentan wird bei Mobilfuff nk-

verträgen nach Prozentzahl
versorgtgg er Haushalte ge-
schaut. AlAA lerdings müssten
die Flächen feff derfüff hrend bei
der Entscheidung der VeVV rsor-
gung sein. VeVV rwaltung und
Anbieter haba en hier ganz
klkk ar jahrelang geschlafeff n. Es
braucht einen Modernisie-
rungsschub“, erklkk ärt Johan-
nes Steinrücke aus Nord-
horn.
YaYY nnikMarchand, stellver-

tretender VoVV rsitzender,rr be-
richtet von neuen Mitglie-
dern. „AlAA lein seit Dezember
haba en wir viele Neueintritttt e

zu verzeichnen. Die TeTT ndenz
istweiterhin steigend.“
Mataa ttt eo van VlVV iet, der auch

stellvertretender KrKK eisvorsit-
zender der SPD ist, erklkk ärt,
dass sich die neuen Mitglie-
der vor allem füff r KlKK ima-
schutz und Nachhaltigkeit
interessieren. „W„ ir haba en das
Thema sozial-ökologische
WeWW nde ganz oben auf unserer
TaTT gesordnung. KlKK imaschutz
fiff ndet maßgeblich in der
KoKK mmune stataa ttt und wir foff r-
dern unter anderem eine KlKK i-
maschutzstelle beim Land-
kreis, die bei Neubauten von

Gebäuden die KlKK imavaa erträg-
lichkeit überprüftff .“ VoVV r-
standsmitglied Faba ian Feuer-
riegel erläutert die Marsch-
richtung füff r den anstehen-
den Bundestagswahlwahl-
kampf: „W„ ir frff euen uns auf
den Bundestagswahlkampf,ff
in dem wir unsere amtieren-
de Bundestagsaba geordnete,
Dr. Daniela De Ridder unter-
stützen. Wir fiff nden Frau Dr.
De Ridder die beste WaWW hl füff r
die Grafsff chaftff . Wir arbeiten
sehr gut mit ihr zusammen
und wollen das auch künftff ig
foff rtsetzen.“

JuJJ ngsozialaa isten starten in das WaWW haa ljl ahaa r 2021
SPD-Nachwuchs fordert Nachbesserungen bei Klimaschutz und Digitalisierung

EMLICHHEIM 458 Personen haben im FeFF bruar in
Emlichheim, Laar und Neugnadenfeld Blut gespen-
det. Das teilte der DRK-Ortsverein Emlichheim mit.
Darunter waren 36 Erstspender. Hermann Schoo
vom DRK (rechts) ehrte Hermann Kamper (links)
und FeFF nna Meppelink für ihre 100. Spende. Weitere
Personen aus den drei Orten wurden für ihre 25.,
50. und 75. Spende geehrt. FoFF to: privat

DRK ehrt Blutspender


